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Fahrzeugplatz
FREIWILL. FEUERWEHR

Fahrzeugplatz
KATASTROPHENSCHUTZUMKLEIDE

FAHRZEUG-

UMKLEIDE

ALARM-Eingang

ROLLCONT.

vorhd. Stahl-Außentreppe

11. Januar 2024

Durchbrüche und Schlitze im Massiv- und Trockenbau:
nach Planung und Zeichnung der TGA-Fachplaner bzw.
nach Schal- und Bewehrungsplänen des Ingenieurbüros für Baustatik.

Entwurfsplanung 1 : 100 (m, cm)

492.100.01

Diese Zeichnung ist gültig im unmittelbaren Zusammenhang mit den Heizung-Lüftung-Sanitär-
Elektro-Zeichnungen des beauftragten Ingenieurbüros und den Detaillierungs-Zeichnungen der
statischen Berechnung des Ingenieur-Büros bzw. der geprüften statischen Berechnung.
Bei widersprüchlichen Aussagen zur Ausführung muss unbedingt Rücksprache mit den genannten
Fachplanern gehalten werden.
Die Leitungsführung Heizung-Lüftung-Sanitär-Elektro und die im Zusammenhang stehenden
Aussparungen und Durchbrüche sind in dieser Zeichnung nicht vollständig dargestellt -
es wird auf die  fachspezifischen Ausführungszeichnungen des Ingenieurbüros verwiesen, bzw.
auf die Ausführungszeichnungen der jeweiligen Einrichtungsplaner.
Der vorliegende Planungsstand der Ausführungsplanung beinhaltet immer die Eintragung der zum
aktuellen Planungstand vorliegenden fachtechn. Nachweise der eingeschalteten Ingenieurbüros:
- Brandschutznachweis
- Standsicherheitsnachweis
- Wärmeschutznachweis
- Bodengutachten
Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, daß die dazugehörigen Prüfberichte auf Konformität mit
den Ausführungsplänen vom Ausführenden geprüft werden müssen !
Bei widersprüchlichen Aussagen zur Ausführung muss unbedingt Rücksprache mit dem
bauleitenden Ing.Büro gehalten werden.

(F90-A+M)

Heizkörper

Bauteile / Maßbezüge:
Legende / Zeichenerklärung:

Schraffuren / Farben:

Mischwasserleitung MW
DN

Deckendurchbruch

Fertigfußboden

Fußbodendurchbruch

Brüstung (roh-roh)

Grundleitungsanschluss

Rohfußboden

Wandschlitz

Vorderkante
Oberkante / Unterkante

Ringanker

DD

Schmutzwasserleitung

FFB

Bodeneinlauf
Unterzug / Überzug

Regenwasserleitung

VK

RFB

WS

BRST

FD

UZ / ÜZ

OK / UK

RR / RW

RA

GA
BE

SW

Diameter nominal

Abbruch
leichte Trenwände

Diese Zeichnung ist nur gültig mit der gepr.
stat. Berechnung u. d. zugehörigen Details.
Die Konstruktion ist nach der gepr. Statik
auszuführen, insbesondere hinsichtlich der
Bewehrung, Materialgüten und Details.
Sämtliche Maße sind eigenverantwortlich
örtl. zu prüfen. Innentürmaße: ab OKFFB.

Massivwand Stahlbeton
Massivwand Mauerwerk

Dämmung (weich)
Dämmung (hart)
Holzkonstruktion

Massivwand vorhanden

Stahlbeton-Brandwand

Diese Zeichnung darf ohne die Genehmigung des Planverfassers weder nachgeahmt, vervielfältigt,
noch dritten Personen ausgehändigt werden. (Gesetz zum Schutz geistigen Eigentums BGB § 823)

HK
(Nennweite in mm)
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BAUHOF BESTAND ERWEITERUNG
Kfz-Stellplätze gem. Nachweisführung

MUTMASSLICHE BAUGRENZLINIE
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vorhd. Einstellplatz 1

vorhd. Einstellplatz 2

vorhd. Einstellplatz 3
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Fenster-Lüftung
Festverglasung /
Sichtverbindung

Alarmweg im Feuerwehrhaus gemäß DGUV 205-008

erforderlicher Stauraum vor den Toren
gemäß DIN 14092-1, Nr. 6.1

Alarmweg am Feuerwehrhaus (außen)
gemäß DGUV 205-008
(ohne kreuzende Verkehrswege)

Sanitärbereiche Damen / Herren NEU
nach DIN 14092-1, Nr. 2 und Arbeitsplatzrichtlinien

Umkleiden Damen / Herren
nach DIN 14092-1, Nr. 2 und Arbeitsplatzrichtlinien

Alarmflur Damen / Herren
in "Einbahnstraßen"-Richtung

Abfangung Schlauchturm
nach statischer Berechnung

Einsatzkraft

1. Einsatzkraft

2.

vorhd. Fensterelement

Vordach

DUSCHE

WC

Austausch
Fensterlement

UNTERRICHT

DUSCHE 2

DUSCHE 1

ZENTRAL-

Umbau vorhd. Dusche
zu Herren-WC
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HERREN
67,67 m2

HALLE -1-
161,73 m2

HALLE -2-
140,86 m2

WERKSTATT
13,85 m2

LAGER -A-
24,52 m2

DAMEN
17,55 m2

WINDFANG
3,11 m2

DAMEN
3,61 m2

DAMEN
2,81 m2

HERREN
3,61 m2

HERREN
3,61 m2

LAGER
3,78 m2

Sander Pfad


